
Die unabhängige Unterstützung für eine menschenzentrierte 
Umsetzung der Digitalisierung im Gesundheitswesen.

Gute Daten helfen mir 
und retten Leben!

Swisscom (Schweiz) AG hat die Vorarbeiten der 
Gründungsmitglieder seit Anfang 2021 unterstützt 
und ist das erste Unternehmens-Mitglied des Ver-
eins. B. Braun Medical AG hat sich als weiteres Unter-
nehmen zur Unterstützung entschlossen.

Für Unternehmen, Verbände, Vereine, andere Orga-
nisationen und Einzelpersonen stehen unterschied-
liche Beitragsmöglichkeiten zur Verfügung.

Sie erreichen den Geschäftsführer Peter Grolimund 
auch unter +41 79 619 37 20.
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Besuchen Sie unsere Web-
seite, um stets informiert zu 
bleiben und mehr zu erfahren.

gesundheitsdatenraum.ch

Hier geht es um mich!

1.	 �Ich verfüge über meine  
gesundheits-relevanten Daten

2.	 Meine Daten sind für mich nutzbar.

3.	 Ich kontrolliere den Datenzugriff.

4.	 �Ich kann meine Daten anonymisiert 
spenden.

5.	 �Die Verwendung meiner Daten ist  
transparent.



Erkenntnisse aus umfassend integrierten  
Daten fördern einen gesunden Lebensstil, wie  
angepasste Ernährung und stehen für  
personalisierte Prävention zur Verfügung.

Inhaltliche und technische Anforderungen sind ge-
klärt und die Machbarkeit bewiesen.

Datenbasierte Medizin wird in der Schweiz zum Standard.  Menschen in der Schweiz verstehen den Nutzen ihrer  
Gesundheitsdaten und ihrer Datenspende.

Anonymisierte und synthetisierte Daten stehen der  
Gesellschaft, Forschung, Industrie und Politik kontrolliert  
zur Verfügung und führen zu einer datengetriebenen  
Innovationswelle.

Ärzte und Ärztinnen werden überzeugte Promotoren  
für die datenbasierte Medizin und Pflege.

Daten helfen dem BAG und anderen öffentlichen Institu-
tionen zeitnah wichtige Entscheide zu treffen.

Für den regulatorischen Rahmen zur primären und 
sekundären Nutzung der Gesundheitsdaten wird ein 

Vorschlag erarbeitet.

Mehr als 60% aller Einwohnerinnen und  
Einwohner der Schweiz verfügen über ein  
aktives Gesundheitsdatenkonto.

Die Voraussetzungen für den Betrieb des  
Gesundheitsdatenraumes sind erbracht.

Neue datenbasierte, digitale und zertifizierte  
Produkte und Dienstleistungen stehen für  
Leistungserbringer zur Verfügung.

Gesetzliche Grundlagen für die primäre und 
sekundäre Nutzung, sowie die Governance von 

Gesundheitsdaten liegen vor.

Apps, Digital Health und Home Care beginnen  
die Daten kontrolliert zu nutzen und bieten neue  
datenbasierte Anwendungen an.

Aufbau und Betrieb des Gesundheitsdatenraumes.

Die medizinische Behandlung erfolgt mit Hilfe des Gesundheits- 
datenkontos.

Menschen erstellen ihr persönliches Gesund- 
heitsdatenkonto und bilden ihre persönlichen  

Gemeinschaften / Familien ab 

Im Auftrag des Betreibers werden kontinuierlich und  
umfassend gesundheitsrelevante Daten eingefordert, integriert  

und die Nutzung treuhänderisch verwaltet 
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Der Gesundheitsdatenraum Schweiz (GdS) stellt den Menschen ins Zentrum 
und ist die Grundlage für datenbasierte medizinische Versorgung und Forschung


